
BDAktuell Aus den Verbänden� V31

News  |  Information  |  Events

© Anästh Intensivmed 2019;60:V31–V32  Aktiv Druck & Verlag GmbH

Dr. med. Klaus Zinganell – ein Nachruf
04.01.1932 – 10.01.2019

Herr Dr. med. Klaus Zinganell ist am 10. Januar 2019, sechs Tage nach seinem 87. Geburtstag, 
verstorben. Dr. Zinganell war Chefarzt der Zentralen Abteilung für Anästhesie und operative 
Intensivmedizin der Städtischen Kliniken Kassel und Präsident des Berufsverbandes Deutscher 
Anästhesisten (BDA).

Seine erfolgreiche klinische Laufbahn begann Klaus Zinganell nach der Medizinalassistentenzeit 
im Mercer Hospital, Trenton, New Jersey, an dem er modernere Formen der Anästhesie kennen-
lernte. Nach weiteren drei Jahren in der Anästhesieabteilung des Philadelphia General Hospital 
wechselte er an die Abteilung für Anästhesie der Städtischen Krankenanstalten Düsseldorf unter 
Prof. Dr. M. Zindler. Nach Anerkennung als Facharzt für Anästhesiologie (1965) begann er in 
Kassel als Oberarzt mit dem Aufbau einer selbstständigen Abteilung für Anästhesie und wurde 

1969 zu deren Chefarzt berufen. Er war in den 1980er Jahren Ärztlicher Direktor und wurde 1992 zum Medizinischen 
Geschäftsführer der Städtischen Kliniken Kassel gGmbH bestellt. Im Januar 1997 trat Dr. Klaus Zinganell in den Ruhestand.

Das berufspolitische Wirken von Klaus Zinganell begann 1973 mit der Wahl als Vorsitzender des Landesverbandes Hessen des 
BDA, ein Amt, das er 14 Jahre lang mit großem Geschick ausübte. Seine anschließende Amtszeit als Präsident des BDA von 1988 
bis 1993 war durch zahlreiche Innovationen, wie der Etablierung der BDA-Seminare für Chef- und Oberärzte, gekennzeichnet.

Besonders hervorzuheben ist sein unermüdlicher Einsatz bei der Beratung und organisatorischen Hilfestellung für die Kol-
leginnen und Kollegen in den neuen Bundesländern nach der Wende und die erfolgreiche Integration der neu gegründeten 
Landesverbände in den Berufsverband. 

Zu seinen weiteren Verdiensten gehören die Etablierung einer letztlich von den Ärztekammern anerkannten Weiterbildung 
in der Schmerztherapie und der Abschluss einer Reihe von interdisziplinären Vereinbarungen mit den chirurgischen Partnern, 
so zur postoperativen Schmerztherapie oder zur Bluttransfusion.

In Anerkennung seines großen berufspolitischen Engagements wurde Herr Dr. Klaus Zinganell 1994 mit der Ehrenmitgliedschaft 
des BDA ausgezeichnet.

Wir haben mit Herrn Dr. med. Klaus Zinganell einen hervorragenden Arzt, Berufspolitiker und hochgeschätzten Kollegen 
verloren, der den BDA nachhaltig prägte. Die Mitglieder des Berufsverbandes Deutscher Anästhesisten werden ihm stets ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Prof. Dr. med. Götz Geldner  
Präsident BDA




